
Die Lehrer

Es regnet! Ich sitze am Tisch! Sehe die graue

Wand vor mir! Das Sofa mit Klamotten voll

gepackt! Den Tisch mit Notizen! Zeitungen

und Büchern! Den Teewagen! Mit Tassen und

Zucker! Den Rollstuhl an der Seite!

Ich stehe auf! Nehme einen Stift! Und schreibe,

an die Wand, was mir fehlt! Die Ideen, die das

Leben waren! Die Worte, die zu einem Satz

wurden! Die Sprache, die das Paradies

verlassen hat! Die Blicke, die wie Lieder

sind!

Ich setze mich! Nehme ein Wort! Und schreibe,

auf den Tisch, was ich habe! Den Zirkus, der

die Kunst kennt! Die Sterne, die mit einem

Clown reden! Die Schritte, die das Märchen

schreiben! Die Sprache, die mir Engel zeigt!

Dann bin ich wieder bei meinen Lehrern! Dem

Künstler! Der Schlösser, mit jedem Lächeln,

sieht! Dem Heiligen! Der Wunder, in jeder Frau,

findet! Dem Weisen! Der Liebe, mit jedem Blick,

gibt! Und sehe wieder den Himmel!
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